
Adé Allgaiers Frankfurt

Welcome Allgaiers Königstein

 

Eine neue gute Adresse

für den Taunus
 

Das  Restaurant  Allgaiers  im  Frankfurter  Westend  steht  zum
Verkauf. Stefan Allgaier, der dort fast drei Jahre zu Hause
war, zieht es in seine Heimatstadt Königstein. Dort wird er
Anfang nächsten Jahres ein neues Lokal eröffnen.

Das Restaurant Allgaiers ist bekannt für seine ambitionierte
Weinauswahl,  eine  gute  unkomplizierte  Küche  und  legere
Atmosphäre.  Das  Interieur  im  Stil  eines  edelrustikalen
Weinbistros hat etwas Einladendes und ist so nirgendwo im
Westend zu finden. Eigentlich hat alles ganz gut gepasst. Doch
nun hat Stefan Allgaier in seiner Geburtsstadt Königstein ein
Objekt gefunden, dem er nicht widerstehen konnte. Die zentral
gelegene kleine Stadtvilla aus dem Jahr 1908 in der Limburger
Straße 5 geht über zwei Etagen und verfügt über einen Balkon
sowie eine Terrasse. Neben den Restauranträumen wird es auch
eine kleine Bar geben. Die Weinkarte und ihre 350 Positionen
soll so bleiben, wie man sie aus dem Frankfurter Allgaiers
kennt und schätzt. Für deren optimalen Einsatz sorgen fünf
Weinklimaschränke und die Beratung von Stefan Allgaier. Das
neue Restaurant in Königstein soll gut 50 Plätze haben, auf
der Terrasse finden 30 bis 40 Gäste Platz.

https://www.fienholdbiss.de/aktuelles/ade-allgaiers-frankfurt-welcome-allgaiers-konigstein/


Allgaiers Frankfurt

Die Mannschaft steht noch nicht komplett, doch wird es nach
den  Worten  von  Stefan  Allgaier  eine  engagierte  deutsch-
französische Küche geben. „Wir wollen einen kulinarischen Hot
Spot in Königstein schaffen.“ Die Chancen dafür stehen nicht
schlecht. Neben dem Spitzenrestaurant Villa Rothschild und dem
schönen  Terrassenlokal  vom  Kempinski  Königstein,  existieren
nur einige zumindest preislich hoch angesiedelte Italiener.
Dazu meint Stefan Allgaier: „Ich denke es gibt eine große
Lücke im Angebot, die für uns wie geschaffen ist. Wir möchten
dabei preislich auf dem Boden bleiben.“ Die Eröffnung des
neuen Allgaiers in Königstein ist für Januar 2016 geplant.

Das Restaurant Allgaiers im Frankfurter Westend steht jetzt
neuen Interessenten offen. Die Pacht beträgt 5.800 € netto.
Abzulösen  sind  die  komplette  Restauranteinrichtung,
Beleuchtung  und  Weinkeller.  Stefan  Allgaier  gibt  das
Restaurant nicht gerne ab, doch betreibt er mit der Grünen
Gans in Kronberg noch ein weiteres Lokal, was neben dem neuen
Projekt in Königstein weiter bestehen soll. Mit drei Adressen
wollte sich Allgaier nicht verzetteln. Und letztlich ist er
auch mehr im Taunus als in Frankfurt zu Hause.
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